
Gumpendorfer Straße 87 

Baujahr: 1900 (Stiege 4: 1938) 

Architekt: Allgemeine Österreichische 
Baugesellschaft  
Stiege 4: Stadtbaumeister Eduard Schätz 

Miethaus Gründerzeit – Straßentrakter,  
5 Geschosse, später 3 Höfe und 4 Stiegen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: Fellner 1997 

 

Bildquelle: Lehmann 1914 

1914 gehört das Haus der Gesellschaft für graphische 

Industrie (offenbar eine Umbenennung der A.Ö. Bau-

gesellschaft). Sie hat hier im Parterre auch eine  
Druckerei und einen Verlag. Im Parterre gibt es 

daneben ein Cafehaus. 

1936 gehört das Haus der Papierfabrik Elbemühl und 
der Graphischen Industrie AG. Die Gastronomie hat 

Katharina Fischer. 

1938 gehört das Haus dem Gewerkschafts-Bund der österreichischen Arbeiter und 

Angestellten (1., Ebendorferstraße 7). Es ist keine Gastronomie mehr nachgewiesen. 

  



1938 dürfte die Parzelle auch erweitert worden sein: 

Die Anschrift verfügt nun über insgesamt 4 Stiegen (Eingänge) 
und 2 Höfe. 

 

 

 

 

 

Bildquelle: Lehmann 1938 

 

1939 gehört das Haus dem 

Gewerkschafts-Bund der österreichi-
schen Arbeiter und Angestellten (1., 

Ebendorferstraße 7). Die Gastronomie 
hat Katharina Fischer. 

1940 ist kein Hauseigner mehr nach-
gewiesen. Als Gastwirt firmiert  J. 

Göbl. 

1941 ist kein Hauseigner mehr nach-

gewiesen. Als Gastwirt firmiert  J. 
Göbl. 

1942 sind Abensberg u. Traun K. M. 

Graf (Petronell) Hauseigner. Als 
Gastwirt firmiert  J. Göbl. Daneben 

gibt es wenigstens bis 1997 die 
Beleuchtungsfirma Popp.1 

1970 – 1975 wurde die Gastronomie 
von Anton Jüptner geführt, welcher 

das Lokal danach an die BAWAG 
verkaufte.2 

1975: BAWAG-Filiale. Diese übersie-
delte 1997 in die benachbarte  
Postfiliale Gumpendorfer Straße 83-
85. 

  

                                            
1
  Danach nur mehr 1060 Schmalzhofgasse 17. 2010: Übernahme des Leuchtenprogramms von 

Popp durch RZB (Rudolf Zimmermann, Bamberg GmbH).  
2
  Persönlicher Telefonkontakt mit dem Zeitzeugen Anton Jüptner, 1140 Samhaberplatz 6 am 

12.3.2021. 



2021 finden sich hier im neu 

renovierten Haus zwei Kosmetik-
Institute (Beauty High Care und 
XBody) sowie zwei ZahnärztInnen, 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: Google Earth 2021 


